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Sie haben ein Bienenhaus speziell für einige solitäre Wildbienen erhalten, das diesen als 
künstliche Nistmöglichkeit dient. Bei der Anbringung sollten Sie einige Hinweise beachten.

Mindestens einen 
Meter über dem 
Boden aufhängen

südliche 
Ausrichtung, 
sonniger Standort

wind- und 
wettergeschützt

freier Anflugbereich

gut festschrauben, 
nicht „baumeln“ 
lassen

ganzjährig hängen 
lassen

Spinnennetze 
entfernen

Nahrungsquellen in 
der Nähe (Stauden,  
Blühwiese)

Das Insektenhaus sollte spätestens im März aufgehängt werden, weil dann die Flugzeit 
einiger Wildbienenarten beginnt. Hängt das Haus einmal sicher an einem Standort, sollte es 
einfach hängen gelassen werden; auch im Winter, da dann die Entwicklung der Tiere 
innerhalb der Niströhrchen stattfindet. Auch eine manuelle Reinigung einmal benutzter 
Röhrchen ist nicht notwendig, das übernehmen die Tiere selbstständig. Sollte das 
Wildbienenhaus einmal durch äußere Einflüsse Schaden genommen haben, können einzelne 
Niströhrchen ersetzt werden. Dann bitte nur sauber gesägte und nicht ausgefranste 
Niströhren in unterschiedlichen Durchmessern (3-9 mm) verwenden. 

Weitere Infos zu Wildbienen und 
Wildbienenhäusern: 
www.nrw-stiftung.de/wildbienen
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